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173 000 Franken für Gewerbe
Ein Beitrag derWertschätzung derGemeinde Baar für ihre Angestellten kommt für die KMUzur rechten Zeit.

Der wegen der Coronapande-
mie amtlich verfügte Stillstand
hat viele Unternehmen in Be-
drängnis gebracht – auch in der
Gemeinde Baar. Während Wo-
chen fielen Einnahmen aus, die
Kosten aber blieben. Und auch
wennnunSchritt für Schritt Lo-
ckerungen beschlossen werden
unddieWirtschaft langsamwie-
der inGangkommt:Ausgestan-
den ist dieKrisedamitnicht.Die
Konsumlust ist vielen vergan-
gen, von Normalität wird noch
lange nicht die Rede sein kön-
nen.Dasgilt auch fürdieBaarer
Läden,Dienstleister,Handwer-
ker undRestaurants.

Ein Beitrag der Wertschät-
zungderGemeindeBaar für ihre
Angestellten als Dank für die
sehr guten Leistungen im Jahr
2019 macht den Baarer KMU
nun Hoffnung. Rückblende: An
der Gemeindeversammlung
vom 12. Dezember 2019 be-
schlossen die Stimmberechtig-
ten allen Angestellten der Ge-
meindeverwaltung,derBetriebe
und der Schulen als Dank eine
Einmalzulage im Umfang von
total rund einer halben Million
Franken zu gewähren. Damals
wurde auch einem Antrag der
SVP zugestimmt, die verlangt
hatte, einen Fünftel dieser Ein-
malzulage in Form von Gewer-
begutscheinendensogenannten
Baarer Franken auszuzahlen.

Sonderdruckwegen
grosserNachfrage
Der Gewerbeverein, der den
Baarer Franken vertreibt, war
gefordert: In normalen Jahren
werden Baarer Franken in
einem tiefen fünfstelligen Be-
reichumgesetzt.DieGemeinde
Baar benötigte nun auf einen
SchlagGutscheine imWert von
118000Franken.DerGewerbe-
verein gab deshalb einen Son-
derdruck in Auftrag, damit klar
erkennbar ist, dass es sichdabei
um die Zulage an die Mitarbei-
tendenderGemeindeBaarhan-
delt. «Baarer für Baarer» lautet
die IdeehinterdemBaarerFran-

ken. Das Motto könnte nicht
besser passen.Gerade inder jet-
zigen Zeit ist es für das Baarer
Gewerbe von grosser Bedeu-
tung, dassdie einheimischeBe-
völkerung lokal einkauft und
Dienstleistungen bezieht. Für
GemeindepräsidentWalterLipp
ist es ein Glücksfall, dass die
Einmalzulage der Gemeinde
nun auch noch einen wichtigen
Beitrag zur Unterstützung des
Baarer Gewerbes leistet. «Die
BaarerUnternehmen liegenuns
am Herzen. Sie leisten einen
wichtigenBeitrag – alsArbeitge-
ber, aber auch als Stütze des
Dorflebens und der Vereine.»

Damit nicht genugder guten
Nachrichten:AnfangMaihatdie
KorporationBaar-Dorfbeschlos-
sen, das Baarer Gewerbe in der
Coronakrise zuunterstützen.To-

tal 55000 Franken werden in
Form von Gewerbegutscheinen
allen stimmberechtigten Korpo-
rationsbürgernverteilt. Auchda-
für hat derGewerbeverein einen
Sonderdruck des «Baarer Fran-
kens»anfertigen lassen.DieKor-
poration Baar-Dorf selbst ist ein
wichtiges Baarer Unternehmen,
das keineSteuereinnahmenhat
undmit seinemForstbetriebden
BaarerWaldbewirtschaftet und
pflegt, seine Liegenschaften zu
tragbaren Konditionen vermie-
tet und verantwortlich ist, dass
Baar mit einwandfreiem Trink-
wasser versorgt wird.

Der Unterstützungsbeitrag
wirdüberdie laufendeRechnung
finanziert. Das sei ausserordent-
lich, sagt Walter W. Andermatt,
Präsident und Geschäftsführer
derKorporationBaar-Dorf.«Aber

aussergewöhnliche Zeiten erfor-
dern aussergewöhnliche Mass-
nahmen: InAnbetrachtder insbe-
sondere für das Kleingewerbe
unddieKMUschwierigenZeiten
hat sich der Korporationsrat als
Zeichen der Solidarität und Ver-
bundenheit mit den Baarer Ge-
werbetreibenden fürdieseUnter-
stützungsaktion entschieden.»

Firmenkönnen
Gutscheineumtauschen
Insgesamt kommen damit
173000 Baarer Franken in Um-
lauf, die direkt dem Baarer Ge-
werbe zugutekommen. Die Baa-
rer Franken sind grundsätzlich
bei allen lokalen Geschäften, bei
HandwerkernundDienstleistern
oder bei Gastrobetrieben einlös-
bar.DerGewerbevereinBaar sen-
sibilisiert mit einem Informa-

tionsschreiben alle KMU, damit
sie den Baarer Franken als Zah-
lungsmittel akzeptieren. Ange-
sichts der bisher weitaus kleine-
ren Umsätze ist offensichtlich,
dass noch nicht alle KMU mit
dem Baarer Franken in Berüh-
runggekommensind.DieFirmen
können die Gutscheine kommis-
sionsfrei inGeld umtauschen.

Arno Matter, Präsident des
GewerbevereinsBaar, ist dankbar
für die Unterstützung durch die
Gemeinde und die Korporation
Baar-Dorf.«FürunsereKMU,von
Handwerkern über Coiffeure bis
hin zuRestaurants, sindnichtnur
dieVerteilungderBaarerFranken
wichtig. Es ist auch ein Zeichen
derWertschätzung.»

Für denGewerbeverein Baar:
SilvanMeier
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Freude am Radsport
Der Veloclub Baar-Zug betreut die aktuelleMountain-Etappe der Zuger-Trophy von Zug auf den Zugerberg.

Da momentan keine Stempel-
karten eingelesen werden dür-
fen, startendiemeistenTeilneh-
menden mit dem Smartphone
zur Zuger-Trophy. Wem das
nicht zusagt, kann das Resultat
via Webformular einsenden.
Statt Stempelkartenerfassendie
Mitglieder des Veloclubs Baar-
Zug (VC) also die digital über-
mittelten Lauf- und Fahrzeiten.
Der Verein unterstützt bereits
seit mehreren Jahren die Etap-
pen-Organisation.

Der Klub ist bereits im
111. Vereinsjahr. Ein echterTra-
ditionsverein also. Die Förde-
rung des Radfahrens ist aber
auch heute noch das Hauptziel.
Der Zustupf, der durch das En-
gagementbei derZuger-Trophy
in die Vereinskasse fliesst,
kommtdemNachwuchs zugute.
Bereits Kinder ab 8 Jahren trai-

nieren, umihremVorbildNicola
Rohrbachnachzueifern.DerZu-
ger Mountainbike-Profi hat
schon einige TopTen Plätze ge-
holt. Der Verein bietet Moun-

tainbike- und Rennrad-Fans
unter anderemauchReparatur-
kurseundTrainingslageran.Für
den Vorstandspräsidenten Ivo
Hunn ist es wichtig, dass mög-

lichst allemitmachen.Vor allem
die Kleinen sollen ihre Liebe
zum Velofahren entdecken.
«Und wenn die Eltern auch
daran Spass haben, ist es per-

fekt», findet Hunn. Die Raiffei-
sen Zuger-Trophy fördert auch
einen aktiven Lebensstil. «Die
Trophy ist ja für alle Sportbe-
geisterte eine gute Sache. Jeder
findet etwas Passendes für sich
dabei.»

VorerstkeineTrainings
AuchderVCwürde seinenTrai-
ningsbetrieb gern wieder auf-
nehmen. Die zwingend einzu-
haltenden Massnahmen des
vom Schweizer Verband Swiss
CyclingerstellenSchutzkonzep-
tes sindabermassiv.Darumhat
der Verein schweren Herzens
entschieden, sämtliche Trai-
nings und Veranstaltungen bis
nach Ende der Sommerferien
am 16. August abzusagen.

Für die Zuger-Trophy:
Sara HübscherMitglieder des Veloclub Baar-Zug bei der Zuger Bossard-Arena. Bild: PD
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lhre redaktionellen Beiträge sind
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